
Gesendet: Donnerstag, 03. Dezember 2020 um 11:31 Uhr 
Von: "Hauptmann Mark" <mark.hauptmann@bundestag.de> 
An: "r. guthke“ 
Betreff: AW: EEG 2021 Novellierung: Morgige Anhörung - Liste der Abzuhörenden ohne 
BEE und ohne BBEn 

Sehr geehrter Herr Guthke, 

 Herr Hauptmann dankt Ihnen für Ihre Nachricht. Er hat mich gebeten, Ihnen zu antworten. 

 Nach Rücksprache mit dem Sekretariat des Wirtschaftsausschusses kann ich Ihnen mitteilen, dass 
leider nur begrenzte Kapazitäten bestehen, Sachverständige zu den Anhörungen einzuladen. Sie 
können jedoch sicher sein, dass die eingegangenen Stellungnahmen und Anmerkungen Gehör finden. 

 Herr Hauptmann setzt sich bei den aktuellen parlamentarischen Beratungen zum EEG 2021 u.a. ein 
für 

• die Stärkung des Eigenstromverbrauchs,  

• Bürokratieabbau rund um die Anlagenanmeldung und -betreibung,  

• einen marktorientierten und netzstabilisierenden Verbrauch für mehr Flexibilität und zur 
Vermeidung von negativen Strompreisen und Netzengpässen, 

• die Akzeptanzförderung von Onshore-Windkraftanlagen, 

• den Ausbau von Speichern und die Anreizung von Innovationen, 

• die Beschleunigung und Planungsvereinfachung beim Netz- und Anlagenbau sowie  

• einen schnellen Hochlauf der Wasserstoffproduktion und der Netzentwicklung.  

 Wie viel sich letztlich davon durchsetzen lässt, werden allerdings erst die Verhandlungen ergeben. 

Mit freundlichen Grüßen 

 Richard Seifert 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

 --------------------------------------------- 

  

Mark Hauptmann 

Mitglied des Deutschen Bundestages 
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Von: r.guthke 
Gesendet: Dienstag, 17. November 2020 15:57 
An: Hauptmann Mark <mark.hauptmann@bundestag.de> 
Betreff: EEG 2021 Novellierung: Morgige Anhörung - Liste der Abzuhörenden ohne BEE und ohne 
BBEn 

Sehr geehrter Herr Hautmann, 

vielen Dank für Ihre Antwort im September auf unsere Stellungnahme als Dachverband der 
Thüringer BürgerEnergie-Genossenschaften zum Referentenentwurf des EEG 2021. 

 Morgen hat der Bundestag-Ausschuss für Wirtschaft und Energie zui einer Anhörung eingeladen. 
Das ist sehr zu begrüßen. 

Nachdem ich allerdings die Liste der Anzuhörenden (s. Anhang) gelesen habe, bin ich doch 
entsetzt. 

Ich hatte erwartet, dass bei einem Gesetz über Erneuerbare Energien auch der Bundesverband 
Eneuerbare Energien angehört würde. 

Auch hatte ich bisher (irriger Weise?) angenommen, dass auch der Bundestag die BürgerEnergie 
als einen wichtigen Akteur der Energiewende wertschätzt. Aber auch unser bundesdeutscher 
Dachverband der Bürgerenergie, der Bündnis BürgerEnergie e.V. (BBEn) wie auch der DGRV stehen 
nicht auf der Liste der Anzuhörenden. 

Für die Arbeit der BürgerEnergie ist das EEG essentiell! Diese Arbeit wird zunehmend (seit 6 
Jahren) durch das EEG erschwert. 

BEE und BBEn haben gemeinsam mit dem BUND in den vergangenen Wochen Stellungnahmen zum 
EEG eingereicht. Sie werden diese Stellungnahmen sicher kennen. (Falls nicht, kann ich sie gern 
zusenden.) Ich bitte dringend darum, dass diese Beachtung finden. Ansonsten ist das vielfach 
zitierte "Mitnehmen der Bevölkerung" bei der Energiewende unglaubwürdig. 

 Mit besten Grüßen 

Reinhard Guthke 

BürgerEnergie Thüringen e.V. 

 


